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Bekanntmachung 
 

Bebauungsplan Nr. 36 „Hochend / Oberweg“  
 

1. Beratung und Billigung des Bebauungsplanentwurfs 
2. Beschluss zur Durchführung der erneuten Bürger- und Behördenbeteili-

gung 
 Offenlage gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch  
 Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch  
 Eingeschränkte erneute Beteiligung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 

jeweils in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 
2017 (BGBI. I S. 3634) 

 

Der Rat der Gemeinde Rheurdt hat in seiner Sitzung am 05.06.2023 den Entwurf des 
Bebauungsplans Nr. 36 „Hochend / Oberweg“ gebilligt und gleichzeitig beschlossen, 
den überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich des überarbeiteten 
Entwurfes der Begründung sowie die bereits vorliegenden fachlichen Gutachten ge-
mäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch erneut öffentlich auszulegen. Im vorliegenden Plan-
verfahren wurde aufgrund der Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde des Krei-
ses Kleve der Planentwurf hinsichtlich der Entwässerung des Niederschlagswassers 
überarbeitet und die Festsetzung zum Umgang mit dem Niederschlagswasser geän-
dert. Die Änderung des Planentwurfs umfasst die Festsetzung Nr. 5.3 sowie das Ka-
pitel 11 des Entwurfs der Begründung. Entsprechend der Beschlussfassung des Rates 
der Gemeinde Rheurdt wird die erneute Beteiligung gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB auf 
die Belange der Entwässerung des Niederschlagswassers beschränkt.  
 

Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13 a 
BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt. Im beschleunigten Verfahren wird von 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 und der Erstellung eines Umweltberichts abgesehen. 
 

Ziel des Verfahrens ist die Entwicklung von Wohnbauflächen für junge Familien sowie 
die Entwicklung von Wohnraum für Personengruppe, die ansonsten auf dem Woh-
nungsmarkt schlecht gestellt sind. Mit dem Bebauungsplan soll das Planungsrecht für 
drei Einzel- oder zwei Doppelhäuser entlang des Oberwegs sowie zwei Wohngebäude 
mit jeweils 10 Wohneinheiten am Hochend geschaffen werden 
 

Der Planbereich des Bebauungsplans ist in dem beigefügten Übersichtsplan darge-
stellt.  
 

Der vorstehende Beschluss des Rates der Gemeinde Rheurdt vom 19.12.2022 wird 
hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
 

Die Planunterlagen und die bereits vorliegenden fachlichen Gutachten liegen  
in der Zeit 
 

vom 03.07.2023 bis 07.08.2023 (einschließlich) 
 

in der Gemeinde Rheurdt, Rathaus, Bauamt, Zimmer 6, Rathausstr. 35, 47509 
Rheurdt, während der Dienststunden und zwar  
montags  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr   14.00 Uhr bis 16.30 Uhr,  
dienstags  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr   14.00 Uhr bis 16.30 Uhr,  
mittwochs  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
donnerstags  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr     14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
freitags   08.00 Uhr bis 12. 00 Uhr  
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zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 36 „Hochend / Oberweg“ einschließlich des 
Entwurfes der Begründung sowie die bereits vorliegenden fachlichen Gutachten kön-
nen auch eingesehen werden auf der Homepage der Gemeinde Rheurdt: 
www.rheurdt.de>Leben&Arbeiten>Bauleitplanung. 
 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu dem Belang der Entwässe-
rung des Niederschlagswassers schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
sowie fachliche Auskünfte erteilt werden.  
 
Folgende fachliche Gutachten mit Bezug zu der erneuten Beteiligung liegen vor: 
 

Fachgutachten Schutzgut Thematischer Bezug 

Boden-/Baugrundgutachten, 

HYDR.O. Geologen und Ingeni-
eure (24.01.2022) 

Boden Baugrunderkundung  
Versickerungeignung 
 
 
 

Städtebauliche Begründung 
zum Bebauungsplan 36 

Schutzgut Thematischer Bezug 

 Wasser Schutzgebiete nach WHG/LWG 
Hochwasserrisikomanagement 
Risikogebiet 
Niederschlagsentwässerung 

Stellungnahmen von Behörden 
und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange 
 

Schutzgut Thematischer Bezug 

Kreisverwaltung Kleve, Untere 
Wasserbehörde 

Wasser 
Mensch 

Niederschlagsentwässerung 
Immissionsschutz insbes.Schallschutz 

 
Stellungnahmen, die im Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
Rheurdt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.  
 
Rechtsgrundlagen: §§ 2, 3, 4a, 13 und 13a Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) geändert worden ist. 
 
 
Rheurdt, 12.06.2023 
Gemeinde Rheurdt  
Der Bürgermeister 
 
 
 
Ketelaers 
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